
Lebenslauf  
 
Hochschulabschlüsse 
 
 
1981-1988:  Studium der Volkskunde (1983-1988), Ur- und Frühgeschichte (1981-1988) 

und Assyriologie (1984-1988) an der Georg-August-Universität in Göttingen 
(Magisterabschluss) 

1992:  Promotion (Volkskunde, Ur- und Frühgeschichte, Assyriologie) 
2001: Promotion (Sportwissenschaft mit Schwerpunkt Sportgeschichte) 
2002:  Habilitation (venia legendi Sportgeschichte) 
2007: Ernennung zum außerplanmäßigen Professor der Universität Göttingen 
 
Berufliche Tätigkeiten 
 
1994-1998:  Lehraufträge am Institut für Sportwissenschaften und am Seminar für 

Volkskunde der Universität Göttingen (Geschichte der „alternativen“ Körper- 
kulturbewegung; Geschichte der Reformbewegungen und der Lebensreform- 
bewegung, Sportgeschichte, Körpergeschichte) 

1995-1998:  Wissenschaftlicher Mitarbeiter des Niedersächsischen Instituts für Sport- 
geschichte Hoya e.V. (NISH) sowie der Turngemeinde von 1848 Northeim 

1999-2002:  Habilitationsstipendium der Deutschen Forschungsgemeinschaft DFG 
2002-2003: Wissenschaftlicher Projektmitarbeiter (Sportgeschichte) am Institut für Sport- 

wissenschaften der Universität Göttingen  
2003-2010: Freiberuflicher Mitarbeiter des LandesSportBundes Niedersachsen (Aufbau des 

LSB-Archivs) sowie 
2004-2011: Freiberuflicher Mitarbeiter des Behindertensportverbandes Niedersachsen BSN 

sowie des Deutschen Behindertensportverbandes DBS (Erstellung von Fach- 
büchern zur Geschichte des (niedersächsischen) Behindertensports) 

seit 2002: Privatdozent bzw. apl. Professor (seit 2007) am Institut für Sportwissen- 
schaften (bis 2009) und am Institut für Kulturanthropologie / Europäische 
Ethnologie (ab 2010) der Universität Göttingen 

seit 2011: Wissenschaftlicher Leiter / Geschäftsführer des Niedersächsischen Instituts für 
Sportgeschichte (NISH)  

 


